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Schon um 13 Uhr wird am Sonntag die Landesliga-Partie

des TSV Pattensen beim TuS Garbsen angepfiffen. Der

Grund dafür ist das Spiel des Bundesligisten Hannover

96, das um 15.30 Uhr beginnt. "Wir wollen den ersten

Saisonsieg. Die Mannschaft ist motiviert und hat diese

Woche sehr gut trainiert", sagt TSV-Trainer Hanno Kock.

Personell muss er am Sonntag auf den gesperrten Timo

Mertesacker und die verletzten Christian Tausch und

Dennis Ferranti verzichten. "TuS Garbsen hat eine gute

Mannschaft, es wird für uns eine spannende Aufgabe.

Ich bin aber zuversichtlich, dass wir in Garbsen etwas

mitnehmen", sagt Kock.Der Koldinger SV möchte in der

Bezirksliga 3 seine Siegesserie fortsetzen. Am Sonntag

geht es zum Tabellenletzten Eintracht Exten. "Solche

Spiele sind immer schwierig. Exten hat schon 15

Gegentore in drei Spielen kassiert, die werden sich

bestimmt hinten rein stellen. Wir werden viel Geduld

aufbringen müssen und konzentriert zu Werke gehen.

Dann werden wir auch erfolgreich sein", sagt Koldingens Trainer Oliver Zwillus. Martin Pietrucha und Daniel Süss sind im

Urlaub, Markus Tarrach ist nach Nasen-OP ebenfalls nicht an Bord. Zudem ist Mohammad Kazhai noch angeschlagen. Bei

der Partie zwischen der SV Arnum und dem VfR Evesen treffen am Sonntag zwei Teams aufeinander, die nach drei

Spieltagen noch ohne Punkt dastehen. "Wir wollen natürlich den ersten Saisonsieg einfahren. Aber es wird mit Sicherheit

keine leichte Angelegenheit", sagt Arnums Trainer Michael Opitz. Für ihn kommt es darauf an, die Fehler zu minimieren und

über den Kampf ins Spiel zu finden. "An erster Stelle steht das Engagement, alles andere wird sich dann ergeben", sagt

Opitz. Der Trainer kann am Sonntag wieder auf seine beiden Torhüter Michael Engelhardt und Alexander Ernst

zurückgreifen, fehlen werden hingegen Daniel Mohr, Jan Hammer, Raphael Idel, Jonathan Theilen und Jakob Angelovski.In

der Bezirksliga 2 steht der SV Germania Grasdorf nach drei Spieltagen ebenfalls noch ohne Punkt da. Das soll sich am

Sonntag beim Heimspiel gegen den SV Damla Genc Hannover ändern. "Auch wenn es bei uns personell nicht so rosig

aussieht, gibt es für Sonntag keine Ausreden. Wir müssen gewinnen", sagt Germania's Trainer Stephan Pietsch. Mit Kapitän

Daniel Reuter wird ein ganz wichtiger Spieler auf den Platz zurückkehren. "Er konnte diese Woche endlich schmerzfrei

trainineren. Ich hoffe, dass das so bleibt. Daniel ist für das junge Team unverzichtbar. Er zieht die anderen mit und geht

immer vorne weg", sagt Pietsch. Nicht dabei sein werden Jan Jokuszies und Athanasios Kyparissoudis, Tayfun Dizdar und

Bilal Tcha-Gnaou haben Trainingsrückstand. "Momentan spüre ich eine leichte Verunsicherung in der Mannschaft. Deshalb

werden wir erst einmal die Abwehr stabilisieren und darüber zu unserem Spiel finden", sagt Pietsch. 

Lars Jordan (rechts) steht mit der SV Arnum nach den drei

Niederlagen aus den drei ersten Saisonspielen im Heimspiel

gegen den VfR Evesen schon etwas unter Erfolgsdruck. /

Foto: R. Kroll 

https://blz.li/3yyk


